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Gebetfür Jörg Zumstein
Beten für den obersten General meines Landes,
o Herr —
was drängt mich dazu?

Drei Sterne trägt er zur Schau,
die unbedingten Gehorsam,
Gefolgschaft und Unterwerfung verlangen.
Die Lichter Deines Himmels werden
zu Zeichen von Macht und Gewalt
im System, das er vertritt.

Was drängt mich dazu, für ihn zu beten?

Ich glaube, Herr,
dass er diesen Widerspruch auch spürt,
und dass auch Generäle sich verändern können.

Ich stelle mir vor:
Er ist ein zärtlicher Grossvater,
lässt Papierflieger steigen
für seine Enkelkinder
und spielt blinde Kuh mit ihnen
im Garten.
Am nächsten Tag steigt er aufs Podest
und rüffelt steinhart die Offiziere seiner Armee,
die öffentlich für Militärdienstverweigerer einstehen;
kanzelt ab die Kirchenleute meines Landes,
die die Bergpredigt auch für die Öffentlichkeit
zur Geltung bringen,
wirft ihnen vor, Schindluderei zu treiben
mit den inneren Werten unseres Staates.

Weiche ihn auf,
o Herr!
Mache ihn hellhörig für solche Widersprüche,
damit Deine Sterne in ihm Raum bekommen.

Weiche auch mich auf,
o Herr,
und lass mich darauf vertrauen,
dass etwas einsickert
von Deinem Lebensstrom
in die Widersprüche meines Lebens. Sepp Kaufmann

Das «Gebet für Jörg Zumstein» steht in derselben literarischen Tradition wie Helder Câmaras
«Gebet für die Reichen» oder Cardenals «Gebet für Marilyn Monroe». Es ist im Rahmen der
Bibelwoche «Psalmen — Lieder des Lebens» anfangs August 1983 in Wislikofen entstanden.
Betroffen durch den christlichen Anspruch der Reden des Generalstabschefs versuchte Sepp
Kaufmann die Formulierung eines eigenen Psalms. W. Sp.
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